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Nur für die Gliederung

Mandatsreferenz-N r.
(Wird von der DLRG ergänzt und dem Mitglied mitgeteilt.)

0827001-
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männlich weiblich
Wünschen Sie lnformationen zum Bezug derVerbandszeitschrift ,,Lebensretter"?
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Datenschutzhinweis

Die Deutsche Lebens-Rettungs-Gesellschaft nimmt den Schulz perso-
nenbezogener Daten sehr ernst. Wir möchten, dass Sie wissen, welche
Daten wir speichern und wie wir sie verwenden.

1. Der Verein erhebt, verarbeitet und nutzt personenbezogene Daten
seiner Mitglieder mittels Datenverarbeitungsanlagen (EDV) zur Erfullung
seiner satzungsgemäßen Zwecke und Aufgaben, z.B. der Mitgliederver-
waltung. Es handelt sich insbesondere um folgende Mitgliederdaten:
Name und Anschrift, Bankverbindung, Telefonnummer (Festnetz und/
oder Mobil), E-Mail-Adresse, Geburtsdatum, Eintrittsdatum sowie Tätig-
kerten/Funktron(en) rm Verein.

2. Der Verein meldet Mitgliederdaten an die jeweils übergeordnete Glie-
derung.

3. Der Verein hat Versicherungen abgeschlossen oder schließt solche
ab, aus denen er und/oder seine Mitglieder Leistungen beziehen kön-
nen. Soweit dres zur Begründung, Durchführung oder Beendigung die-
ser Verträge erforderlich ist, übermittelt der Verein personenbezogene
Daten seiner Mitglieder (Name, Adresse, Geburtsdatum oder Alter,
Funktion(en) im Verein, etc.) an das zuständige Versicherungsunterneh-
men.

SEPA-Lastschrift mandat (Einzu gsermächtig un g)

lch ermächtige die Deutsche Lebens-Rettungs-Gesellschaft e.V, zur Beglei-
chung der jeweils fälligen Mitgliedsbeiträge und für alle weiteren zahlungs-
pflichtigen Leistungen, die Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift
einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die von der Deutschen
Lebens-Rettungs-Gesellschaft e.V auf mein Konto gezogenen Lastschriften
einzulösen. Hinweis: lch kann rnnerhalb von acht Wochen, beginnend mit
dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen.
Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

2. Unterschri{t lvlitglied, gg{. der Erziehungsberechtigte Datenschutzhinweis
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Auszug aus der Satzung der
Deutschen Lebens-Rettungs-Gesellschaft e.V. vom 18.10.2013

l. Name, Sitz und Geschäftsjahr
§ 1 Name, Sitz und Geschältsjahr

Deutsche Lebens-Rettungs-Gesellschalt e. V. (DtRG )

12) lDie 
DLHG ist im Vereinsregister eingetragen.2lhr Sitz ist Berlin.

13) Geschäftsjahr ist das Kalenderjahr.

ll. Zweck

§ 2 Zweck

(1 ) Die vordringliche Aufgabe der DLHG ist die Schaffung und Förderung aller Einrichtungen und Maßnahmen, die der Bekämplung des Ertrinkungstodes dienen.

l2l Zu den Kernaufgaben nach Absatz 1 gehören insbesondere:

a.) frühzeitige und fongesetzte lnformati0n über Gefahren im und am Wasser sowie über srcherheitsbewusstes Verhalten,

b.) Ausbildung im Schwimmen und in der Selbstrettung,
c.) Ausbildungimßettungsschwimmen,

d.) Weiterqualifizierung von Bettungsschwimmern für Ausbildung und Einsatz,

e.) 0rganisation und Durchführung eines flächendeckenden Wasserrettungsdienstes im Bahmen und als Teil der allgemeinen Gefahrenabwehr von Bund, Ländern und Gemeinden.

(3) Eine weitere, bedeutende Aufgabe der DLHG ist die Jugendarbeit und die Nachwuchsförderung.
(4) Zu den Aufgaben gehören auch die

a.) Aus- und Fortbildung rn Erster Hilfe und im Sanitätswesen,
b.) Unterstützung und Gestaltung freizeitbezogener l\laßnahmen am, im und auf dem Wasser,

c.) Du.ch{ührungrettungssport,icherÜbungen,lndWetrkämpfe,

d.) Aus- und Fortbildunq ehrenamtlicher Mitarbeiter, insbesondere auch in den Bereichen Führung,0rganisation und Verwaltung,

e.) Entwicklung und Prüfung von Bettungsgeräten und Hettungseinrichtungen sowie die wissenschaftliche Forschung auf dem Gebiet der Wasserrettung,
f.) Zusammenarbeit mit in- und ausländischen Organisationen und lnstitutionen,

S.) ZusammenarbeitmitBundesbehördenund -organisationen.

entgeqen.

(6) Die DLRG gibt ein Verbandsorgan heraus.

§ 3 Gemeinnützigkeit und Mittelverwendung

Sinne des Abschniltes ,,Sleuerbegünstigte Zwecke" der Abgabenordnung. 35ie ist selbstlos tätig und verfolgt nicht in erster Linie eigenwirtschaftliche Zwecke.

Zweck der DLßG fremd sind, begünstigen oder unverhältnismäßig hohe Vergütungen gewähren.

lll. Mitgliedschalt

§ 4 Mitgliedschalt

Gl ederung. 3N/it der lVitgliedschalt in der örtlichen Gliederung erwirbt das Mitglied zugleich die Nlitglledschaft in den übergeordneten Gliederungen.

l2l Das Mitglied e*ennt durch seine Erntrittserklärung die Satzung und Ordnungen der DIBG an und übernimmt alle sich daraus ergebenden Rechte und Pflichten.

§ 5 Ausübung der Rechte und Delegierte

Zahl der Delegierten richtet sich nach der Zahl der lvlitglieder, für die im Vorjahr Beitragsanteile abgerechnet wurden.

§ 6 Stimmrecht

ihrer Gliederungen können nur Mitglieder ausüben. aDas aktive und passive Wahlrecht für die DLBG-Jugend regelt die Jugendordnung.

§ 7 Beendigung der Mitgliedschalt

( 1 ) D i e M itgl iedschaft i n allen G I i ederungsebenen der D LBG endet durch Tod, Austritt, Streichung, persön I ichen Ausschl uss oder Aussch I uss der örtl ichen G I i ederung.

jahres wirksam.

Mitgliedschaft nach Zahlung der rückständigen Beiträge fortgeführt werden.

(4) lDen persönlichen Ausschluss aus der DLBG regelt § 38 Abs. 5 Buchstabe d.'?Den Ausschluss einer Gliederung regelt § 10 Abs. 5 der Satzung.

§ 8 Beitrag


